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Wieder einmal war es 
soweit. Das zweite Ge-
burtstagsständchen in der 
Hofmatt stand vor der Tür. 
Am vergangenen Samstag, 
dem 14. November 2015, 
umrahmte traditionell 
der Männerchor Weggis 
und die Feldmusik Weggis 
die Geburtstagsfeier im 
Hofmatt-Zentrum. Sechs 
Mitbürgerinnen und ein 
Mitbürger durften einen 
grossen Geburtstag feiern.

Text: Sabrina Portmann

Kurz nach 16.30 Uhr eröffnete die 
Feldmusik Weggis das Konzert mit 
dem Marsch San Carlo. Mit ruhi-
gen Melodien und einer Polka liess 
die Feldmusik das Zentrum hell 
erklingen, bevor dann der Män-
nerchor die Bühne übernahm und 
mit seinen Liedern brillierte.

Sieben Geburtstagskinder
Nach beschwingten Melodien und 
stimmungsvollen Liedern durften 
die Jubilarinnen und der Jubilar 
ihre Geschenke in Empfang neh-
men. Unsere sieben Geburtstags-

kinder feierten in der zweiten Jah-
reshälfte ihren 90. oder 95. Ge-
burtstag. Jemand durfte im Juli 
sogar den 101. Geburtstag feiern. 
Im Namen des Männerchors Weg-
gis und der Feldmusik Weggis 
nachträglich nochmals alles Gute 
zum Geburtstag an unsere Mitbür-
gerinnen und unseren Mitbürger:

 
 Hoffmann

Anschliessend an die letzten Lieder 
und Stücke des Männerchors Weg-
gis und der Feldmusik Weggis 
durfte natürlich das auch so belieb-
te Apéro, vom Hofmatt-Team vor-
bereitet, nicht fehlen. Wir freuen 
uns auf nächstes Jahr, wenn wir im 
Frühling wieder vielen Leuten zum 
Geburtstag gratulieren dürfen.

Musik und Gesang
 Geburtstagsständchen im Hofmatt-Zentrum

Geburtstagskinder mit Jubilarinnen und Jubilar.

Anlässlich der alljährli-
chen Katharinenfeier der 
Sennengesellschaft Weggis 
wurde am Samstag, 14. No-
vember 2015, das offizielle 
Festabzeichen vorgestellt. 
Es dauert nur noch ein Jahr, 
bis wir die nächste Sennen-
chilbi feiern.

Ein Brunnen ist seit jeher ein Ort 
zum Auftanken und war früher, als 
es noch kein fliessend Wasser gab, 
ein Treffpunkt für Jung und Alt im 
Dorf. Ein Brunnen steht für Le-
benskraft und für Lebensenergie.

Die Brunnentröge, welche schon 
bald an verschiedenen Orten im 
Dorf zu sehen sein werden, sind 

allesamt aus Holz aus den Rigiwäl-
dern gefertigt und werden von den 
drei jungen Einheimischen Roman 
Appert aus Weggis, Boris Zimmer-
mann und Toni Pfrunder aus 
Greppen hergestellt. Bereits seit 
den Sommermonaten sind sie am 
Holz suchen, fällen und vorberei-
ten.

Die grossen Abzeichen, welche 
an den Dorfeingängen, im Dorf-
zentrum und auf der Rigi anfangs 
Juli aufgestellt werden, fertigt der 
Weggiser Erwin Küttel. Die klei-
nen Festabzeichen werden von der 
BSZ Stiftung in Seewen hergestellt.

Der Vorstand und die gesamte 
Sennengesellschaft freut sich heute 
schon auf das Treffen anlässlich 
der Sennenchilbi vom 11. bis 15. 
November 2016 am Dorfbrunnen 
auf dem Weggiser Dorfplatz.

Brunnentrog: Das Festabzeichen der Sennenchilbi 2016

Der Vorstand der Sennengesellschaft mit dem Festabzeichen der Sennenchilbi 2016.


